
Jugendberufsagentur Hagen

Jugendhilfeausschuss Hagen am 01.02.2017



1 

Seite 2

Drei Sozialleistungsträger in Hagen sind zuständig:
− Jobcenter
− Agentur für Arbeit 
− Jugendamt – Fachbereich Jugend und Soziales

Herausforderungen:
− unterschiedliche Gesetzeslogik (SGB II, SGB III, SGB VIII)
− Abstimmungsbedarf  zu den Prozessen und Maßnahmen

− Doppelbetreuung oder Betreuungslücken aufgrund fehlender 
Transparenz

Ziel:
− Abgestimmte und koordinierte Hilfestellung  für all e  jungen 

Menschen unter 25 Jahre  „unter einem Dach“

Ausgangslage und Ziele der Jugendberufsagentur

AUSGANGSLAGE
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Intention einer Jugendberufsagentur

Ziel der Jugendberufsagentur:
Eine verbesserte, d.h. schnelle und nachhaltige soz iale und berufliche 
Integration aller Jugendlichen unter 25 Jahre.

Junge Menschen beim Übergang Schule/Beruf bzw. Übergang in Arbeits- und 
Ausbildungsmarkt bringen ganz individuelle, unterschiedliche  Voraussetzungen 
mit…

− Schulabbrüche
− fehlende Schulabschlüsse
− Ausbildungsabbrüche         
− unbegleitete jugendliche Flüchtlinge
− „verschwundene“ Jugendliche
− Jugendliche mit vielfachen Problemlagen (Sucht, Schulden, Obdachlosigkeit, 

familiäre Probleme etc.)
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Jugendberufsagentur steht für

� Eine abgestimmte und miteinander verzahnte Hilfe- und Förderplanung
� aufeinander abgestimmte Leistungen
� Eine lückenlose Leistungsgewährung

Transparenz-Kooperation und Verzahnung

Mindestanforderung und Voraussetzungen:

• kurze Wege bzw. einfache Zugänge 
• Schnelle Erreichbarkeiten 
• Kontinuität der Ansprechpersonen
• Transparenz von Dienstleistungen der jeweiligen Kooperationspartner
• Gemeinsame Abstimmung von Maßnahmen und Projekten
• Gemeinsame Kooperationsvereinbarung

Der Jugendliche wird in den Fokus der Kooperation, Verzahnung und 
Zusammenarbeit gestellt.
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Handlungsfelder in der Jugendberufsagentur

Kooperationsvereinbarung zwischen
Agentur für Arbeit, Jobcenter, Stadt Hagen-Fachbere ich Jugend und Soziales

weitere Akteure: Schulen, Kammern, Verbände, Betriebe,kommunale Koordinierung ,  ...

Harmonisierte 
Abläufe und 
Maßnahmen

Wie können  Angebote 
der Integrations- und 
Hilfeprozesse, 
Entwicklung von 
Hilfsmitteln ,Abläufe 
und Maßnahmen für 
die verbesserte 
Kooperation optimal 
vernetzt und 
ausgestaltet werden? 

eine 
Anlaufstelle

Wie kann die 
Zusammenarbeit unter 
einem Dach räumlich  
koordiniert ausgestaltet 
werden?

Transparenz

Wie können 
Dienstleistungs- und 
Maßnahmeangebote der 
Sozialleistungsträger 
übersichtlich dargestellt 
werden? Sind die 
Angebote transparent?

(Werkzeuge, Hilfsmittel  
als Basis für die 
gemeinsame Planung 
der Unterstützung).

Welche Informationen 
sind notwendig und wie 
können diese identifiziert 
und datenschutzkonform 
zweckmäßig erhoben 
und übermittelt werden?

Informations-
austausch

„Jugendberufsagentur “
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Landkarte Jugendberufsagenturen in NRW
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